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1. Verständnis der Zusammenarbeit
Kooperation bedeutet für uns die Zusammenarbeit von zwei gleichberechtigten Partnern. Der Erfolg unserer Kooperation hängt von der gemeinschaftlichen Bereitschaft zur Zusammenarbeit ab. Respekt, Vertrauen, Offenheit und Wertschätzung für den Partner ist Grundlage für unser gutes Miteinander.

Wir möchten die Kooperation dazu nutzen, den jeweiligen pädagogischen und gesellschaftspolitischen Auftrag, sowohl des Sportvereins als auch der Einrichtung zu erfüllen.

Beide Partner drücken durch das Schließen dieser Kooperationsvereinbarung ihr Interesse aus, die Kooperation langfristig und zum gegenseitigen Nutzen aufrecht zu erhalten


2. Organisatorisches
Um die Kooperation erfolgreich zu gestalten, verpflichten sich beide Seiten zur regelmäßigen Zusammenarbeit. Der Informationsaustausch zwischen dem Sportverein und der Tageseinrichtung für Kinder findet wie folgt statt:
· einmal wöchentlich
· einmal  monatlich
· einmal im Quartal
· einmal im Halbjahr
· einmal im Kalenderjahr
· nach Bedarf
· Sonstiges

Bei einer personellen Veränderung im Bereich des Kooperationsbeauftragten erfolgt zeitnah eine Information an den Partner und die Benennung eines Nachfolgers.


3. Verlängerung
Folgende Möglichkeit der Verlängerungen der Vereinbarung wurde getroffen:

· verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, kann aber jederzeit durch 
	den jeweiligen Kooperationsbeauftragten beendet werden

· muss jährlich schriftlich neu vereinbart werden.

· gilt nur für die Dauer des gemeinsamen Projektes

4. Kosten 
Im Vorfeld klären die Kooperationsbeauftragten beider Institutionen, wie mit anfallenden Kosten umgegangen werden kann.
Falls Kosten anfallen wird es wie folgt geregelt:

· Beide Kooperationsbeauftragten werden nach einer akzeptablen Lösung für alle 
	Beteiligten suchen.

· Kosten werden gemeinsam getragen

· Kosten werden getrennt getragen.



5. Inhalt der Kooperationsvereinbarung
Hier bitte die inhaltliche Vorstellung der Vereinbarung angegeben
z.B. Art der Sportstunde und grobe Trainingsinhalte

INDIVIDUALTEXT


6. Raum- und Materialnutzung
INDIVIDUALTEXT


7. Öffentlichkeitsarbeit
Die Angebotsverbreitung wird wie folgt geregelt:

· Es gibt eine Verlinkung zwischen den Homepages der Kooperationspartner.

· Es wird ein gemeinsamer Flyer über die Zusammenarbeit veröffentlicht.

· Gemeinsame Aktionen werden in den lokalen Medien veröffentlicht.

· Sonstiges


8. Sonstiges
INDIVIDUALTEXT




9. 

10. Ansprechpartner
Vereinsname :
Musterstr.
12345 Mustersatdt
Telefon: 12345
E-Mail: verein@muster.de

Kooperationsbeauftragte/r des Vereins
Muster Muster Telefon: 12345
E-Mail: maria@muster.de

Kindertagesstätte Name der Einrichtung
Musterstr.
12345 Musterstadt
Telefon: 12345
E-Mail: einrichtung@muster.de

Kooperationsbeauftragte/r der Einrichtung
Max Mustermann Telefon: 12345
E-Mail: mustermann@muster.de






Datum, Ort





Unterschrift, Vereinsvertreter/in	Unterschrift, Einrichtungsvertreter
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